
 
 
Prof. Dr. med. Philipp Ströbel leitet seit 2012 das Institut für Pathologie der 
Universitätsmedizin Göttingen und hat hier von Anfang an die Digitalisierung aller Abläufe 
konsequent vorangetrieben. Das Institut verwendet seit 01/2021 digitale Slides in der 
histopathologischen Routinediagnostik. Seine Ausbildung in der Pathologie begann Philipp 
Ströbel 1996 in Würzburg (Prof. Hans Konrad Müller-Hermelink), wo er 2004 auch seine 
Facharztprüfung ablegte. Von 2006 bis 2012 war er leitender Oberarzt am Pathologischen 
Institut der Universitätsmedizin Mannheim (Prof. Alexander Marx) der Universität 
Heidelberg. Philipp Ströbel ist seit vielen Jahren Mitglied der Deutschen Gesellschaft für 
Pathologie und Mitglied und Dozent der Internationalen Akademie für Pathologie und seit 
mehreren Jahren auch im Vorstand beider Fachgesellschaften tätig. Seine wissenschaftlichen 
und diagnostischen Schwerpunkte liegen im Bereich Mediastinalpathologie und 
Weichteiltumoren, außerdem ist er wissenschaftlicher Leiter eines großen Verbundprojektes 
mit Namen CancerScout, bei dem es um den Einsatz künstlicher Intelligenz zur Vorhersage 
therapeutisch adressierbarer Veränderungen auf Basis histomorphologischer Merkmale bei 
menschlichen Tumoren geht.  


